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Karlsruher Tagblatt .

9Ü. 75. Erstes Blatt. Samstag dm 16 . März (Folgt ei« rmltes Mt.) 1885.

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr. 25308 . Die Bekämpfung des Bettels und der Landstreicherei betreffend.

Die Bürgermeister des Landbezirks werden beauftragt, soweit Naturalverpflegung an bedürftige Durchreisendedurch die Gemeinde verabfolgt wurde,
das unten folgende Formular ^ durch Eintragung der im Jahr 189t verabreichten Unterstützung , soweit aber Unterstützung durch einen Verein erfolgte »
das Formular L durch Eintragung der bezüglichen Zahlen für das Jahr 1894 auszufüllen und binnen 8 Tage « einzusenden .

Formular ^
Unterstützung durch die Gemeindebehörde 1894.

O .Z . Nomen der Gemeinde
Im Jahre 1894 wurden unterstützt durch Gesammtzahl

der
Unterstützten .

Arbeit wurde
nachgewtesen

an

Ausgabe

Mittagessen Nachtessen Beherbergung ^l!

Formular L .
Unterstützung durch Vereine gegen Bettel 1894.

O .Z. Namen des Bereins

Jahr
der

Grün¬
dung

, Zahl
der Mit¬
glieder

1894

Karlsruhe , den 12 . März 1895.

Es wurden
unterstützt 1894

durch

Zahl
der Unter¬

stützten

1894

Einnahmen Ausgaben

>3

ES wurde
Arbeit nach¬

gewiesen

1894

Großh . Bezirksamt .
von Bodman .

Bekanntmachung.
Nr. 25677 . Die Maul- und Klauenseuche betreffend.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß daS Großh . Bezirksamt Rastatt mit Verfügung vom 9. Mürz 1895 Nr . 8357 wegen stärkeren

Auftreten- der Maul - und Klauenseuche im Amtsbezirk Rastatt und den benachbarten Bezirken auf Gmnd des 8- 20 des ReichsseuchengesetzeS vom

LS. Juni 1880 und des 8- 328 R .St .G .B . angeordnet hat , was folgt:
1. Die Abhaltung von Rindviehmärktcn im Bezirk Rastatt wird bis auf Weiteres verboten .
2. Die von Händlern oder Metzgern zum Zweck des Verkaufs alS lebende Waare ausgestellten oder sonstwie feilgebotenen Rindviehstücke werden

einer besonderen vrterinärpolizeilichenAufsicht unterstellt. DaS Feilbieten und der Verkauf der Thiere ist so lange untersagt, bis durch be-

zirksthierärztlicheBescheinigung der Nachweis der vollkommenen Unverdächtigkeit der Thiere erbracht ist.
Zu diesem Zweck haben sowohl der Händler als die Besitzer von Gast- oder Privatflällen , in welchen Rindvieh von Händlern eingestellt

wird , und zwar spätestens im Verlaufe von 12 Stunden , der Ortspolizeibehörde Anzeige der Einstellung zu erstatten. Ueber die erfolgte
Anzeige ist von der Ortspolizeibehörde eine Bescheinigung auszustellen.

Die Ortspolizeibehörde hat sofort nach erfolgter Anzeige den Fleischbeschauer mit der Besichtigung der Thiere zu beauftragen.
Im Falle des Seuchenverdachts oder Ausbruchs ist alsbald der Großh. BezirkSthterarzt zu berufen. Andernfalls wird dem letztere«

schriftlich durch die Ortspolizeibehörde von dem Tage der Einstellung der Thiere Mittheilung gemacht .
Am fünften Tage nach erfolgter Einstellung hat der BezirkSthterarzt die Thiere zu untersuchen und, fall- dieselben vollkommen verdachts¬

frei sind , da» GesundheitSzeugniß auszustellen.
Karlsruhe , den 14. März 1895 . Großh . Bezirksamt .

von Bodman .

Bekanntmachung.
Die Vergebung der Eheaussteuerpreise aus der Georg-Elisabethen -Stistung betreffend.

Ans der Georg-Elisabethen-Stistung in Baden find für die Zeit vom 23. April 1894/95 fünf EheauSsteuerpreise mit je 333 fl. 20 kr. — 571 M .
42 Pf . an verwaiste arme Mädchen katholischen Bekenntnisses au» der vormaligen Markgraffchast Baden-Baden zu vergeben .

Nach der BekanntmachungGroßh. Ministeriums de» Innern vom 17. April 1820 im Anzeigeblatt für den damaligen Kinzig - , Murg - und Pfinz-
krets v. I . 1820 soll diese Stiftung für verwaiste oder vaterlose arme Töchter von öffentlichen Dienern oder sonstigen Angehörigen markgräflich Baden»
vaden 'scher Orte katholischen Bekenntnisses verwendet werden , welche sich mit einem katholische « Unterthanen oder Diener verehelichen und über einen
ehrbaren und untadelhaftcn, auch arbeitsamen Lebenswandel obrigkeitliche Zeugnisse beibringen.

Dabei ist vorgeschrieben , daß der StistungSgenuß vorzugsweise den Bezirken der damaligen Oberämter Rastatt , Mahlberg und Eberstet » nach
ihrem Bestände von 1771 ,nit jährlicher Abwechselung unter den darin befindlichen Kirchspielen zuzuwenden sei.

Auch soll zwischen s. g. Diener-Waise» und andern eltern- oder vaterlosen Mädchen bet der Preisverthetlung abgewechselt werden , so daß der
Reihenfolge nach sämmtliche anspruchsberechtigte Orte Berücksichtigung erlangen.
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Die nach der Stiftungsurkunde in erster Reihe bedachten Kirchspiele sind folgende :
^ AuS dem vormaligen Oberamte Rastatt :

1. Au a. Nh., 2. Bietigheim, 3. Durmersheim mit den Filialen BickeSheim und Würmersheim , 4. ElcheSheim , 5. Haueneberstein , 6. Kuppenheim
mit den Filialen Oberndorf und Rauenthal , 7. Ntederbühl mit dem Filial Förch , 8 . Oberweier mit dem Filial Niederweier, d. Oetigheim, 10. Rastatt
mit dem Filial Rheinau , 11. Rothenfels mit den Filialen Bischweier , Gaggenau und Winkel , 12 . Steinmauern , 13. Waldprechtsweier.

L . AuS dem vormalige« Oberamte Mahlberg :
1 . Friesenheim mit dem Filiale Heiligenzell , 2. Ichenheim mit dem Filiale Dundenheim, 3. Kippenheim mit Kippenheimweller, 4. Kürzell mit dem

Filial Schutterzell, 5. Mahlberg , 6. Oberschopfheim , 7 . Oberweier, 8. Ottenheim, S . Sulz mit dem Filial Langenhard, 10. Wagenstadt.
O. AuS dem vormaligen Oberamte Eberstein :

1. Forbach mit den Filialen BermerSbach und GauSbach, 2. Freiolsheim mit dem Filiale Mittelberg , 3. vom Pfarrbezirke Gernsbach die Filiale
Hilpertsaii , Hördten, Lautenbach und ObertSroth, 4. Michelbach , 5. Muggensturm, 6. Ottenau , 7. Seelbach, 8. Weisenbach mit den Filialen Au , Lange«,
brand und Neichenthal.

Außer den Angehörigen der hier aufgeführten Kirchspiele find dm stifterische» Bestimmungen gemäß »nebenbei* — also nur iu zweiter Reih « —
auch kathol . Waisen aus den übrigen Baden-Baden'schen Städten und Landorten zum StiftungSgenusse berufen. Diese kommm aber jedenfalls erst dann
an die Reihe , wenn bei einem der genannten Oberämter »alle Kirchspiele durchlaufen" sind und aus dm concurrirenden Kirchspielen keine des Aus¬
steuerpreises würdige Bewerberinnen austreten.

Bewerbungen um diese Aussteuerpreise sind innerhalb 14 Tagm bei dem Armenrathe des HeimathSorteS unter Anschluß von Zeugnisse « über
Geburt , Bekenntniß, sittliches Wohlverhalten und treue Dienstleistung der Bittstellerin einzureichen , wornach die Ortsbehörde die bei ihr eingekommenen
Verleihungsgesuchesammt Beilagen innerhalb weiteren 14 Tagm dem Großh. Bezirksamt« mit begründetem Anträge verlegen, auch über die Vermögen- -
und Familien -Verhältnisse der einzelnen Bewerberinnen sich berichtlich äußern wird.

Karlsruhe , den 5. März 189b. Großh . Vettvaltungshof .
G. v. Stoesser .

^ Bekanntmachung.
Die Vergebung der Eheaussteuerpreise aus der Maria Victoria-Stiftung , dem sog . altbadischen Fond, betreffend.

AuS der Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria, dem sog. altbadischen Fond in Baden , sind gemäß der Bekanntmachung
Großh . Ministeriums des Innern vom 14. Juni 1833 (Regierungsblatt von 1833 S . 148) vier Ghean - steaerprrise von je 333 fl. 20 kr . — 571
42 He für den 23. April 18S4/S5 an tugendhafte arme Mädchen katholischen Bekenntnisses aus Städtm oder Landgemeinden der vormaligen Markgraf,
schast Baden -Baden zu vergebm.

Nach dm Bestimmungen in der Stiftungsurkunde vom 15. September 1778 sollen diese AuSsteuergaben Mädchen zu Theil werdm , welche sich i«
der Gottesfurcht und im Gehorsam gegen ihre Eltern und Vorgesetzten , in dm Sitten und in der Arbeitsamkeit vor anderen auSzeichnen. Dabei soll»
unter sonst gleichen Verhältnissen diejenigen vorzugsweise berücksichtigt werden , welche durch vier , fünf oder mehr Jahre in dem nämlichen Dienste ge,
standen sind und Zeugnisse über stamme und treue Aufführung vorlegen.

Bewerbung» um diese Aussteuerpreise sind innerhalb 4 Woche » unter Anschluß von Zeugnissen über Geburt , Bekenntniß, sittliches Wohlvcrhalt»
und treue Dienstleistungen bei dem Armenrathe des HeimathSorteS einzureichen , welcher die eingekommenm Verleihungsgesuche innerhalb weite« »
14 Tagen mit seinem Anträge Großh. BezirkSamte vorlegm und sich dabei auch über die VermögenSverhältnifseder Bewerberinnen äußern wird.

Karlsruhe , dm 5 . März 1895. Großh . BerwaltnngShof .
G . v. Stoesser .

Li. Bekanntmachung.
Die Verwendung der Erträgnisse aus dem August Georg-Armen -Apothekefond betreffend.

Nach höchster Entschließung auf Großh. Staat -miyisterium vom 8. Februar 1875 Nr . 213 sind die Erträgnisse des Armen-ApothckefondS in Bade»
nach Abzug der Lasten und Verwaltungskosten dazu zu verwenden, um für arme krank « Personen au - den anspruch - berechtigten Landorte » der
vormaligen Markgrafschaft Baden - Baden und zwar nach dem Willen des Stifters ohne Unterschied de- Bekenntnisse « dir Kostm der Aufnahme
tu da- Armenbad zu Baden zu bestreiten oder zur Bestreitung solcher Kosten Beiträge zu leisten . Rebstdem dürfen daraus auch Unterstützungen anderer
Art zum Zwecke der Verpflegung armer -kranker der oben bezeichnet«» Orte gewährt werden.

Gesuche um Berücksichtigung bei Vertheilung der StiftungSerträgnissr für da- Jahr 1895 sind innerhalb 14 Tagen bei dem Armenrathe der
HeimathSorte unter Anschluß eines ärztlichen Krankheitszeugnisseseinzureichen.

Nach Umfluß dieser Frist hat der Armenrath sämmtliche Bewegungen mit seiner Aeußerung hinsichtlich der Hilf- bedürfttgkeit und Würdigkeit der
einzelnen Bittsteller dem Vorgesetzten BezirkSamte vorzulegen .

Karlsruhe , den 5. März 1895. Großh . BerwaltungShof .
G . v. Stoesser .

Großh. Laudlv . Wiuterschule Augustenberg.
2.1. Die öffentliche Schlußprüfung findet am

Donnerstag den 21. März d. I ., Vormittags von »— 12 Uhr,
statt. Wir laden hiermit die Vertreter der Behörden » des Kreises und der Gemeinden, sowie die
Eltern und Anverwandten der Schüler , die Landwirthe und alle , welche sich für unsere Anstalt
intcresstren , höflichst ein .

Der Vorstand .

Verein für M kesediekte mul l-iterLtnr.
Montag de» 18 . März « Abends 8 '

/z Uhr,
im ßrorrsn kstklisurragle ^

Vortrag des Herrn vr. G. Karpcles von Berlin :
„Ueber de« Autheil der Juden au der Kultur der Menschheit."

Die Vorträge sind für Jedermann zugänglich . Für Veretnsmitglieder nebst vier Familien¬
angehörigen freier Eintritt (Jahresbeitrag 8 Mk.) . Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu 1 Mk.
an der Kasse. An unselbstständige junge Kaufleute und Zöglinge der Oberklafsen hiesiger An¬
stalten werben Freikarten Stefanienftraße 9 , parterre (täglich von 12 - 2 Uhr) , abgegeben .

^ WWWDWWDWD̂ ^ ^ lWWWWWWWWWWDWWWMWWWWWWWWWWWWWWŴ W^

Aufforderung .
Rudolf Millstätter von hier ist am Nach ,

lasse seines hier verstorbenen Vater« Abraham
Millstätter , Hauptlehrer a. D - , betheillgt und
wird hiermit aufgcfordert, zum Zweck de- Beizug»
bei der VerlaffenschaftSverhandlung

innerhalb 6 Woche»
hierher Nachricht zu geben.

Karlsruhe , den 5. März 1895.
Großh . Notar

3.3. Beck .

Bauplatz-Versteigerung.
2.1. Mittwoch den 29. d. Mt ». , Vormit¬

tag « 11 Uhr , werden auf der Kanzlei der Großh.
Domänenverwaltung Karlsruhe von der Ackerge-
wann Schlüstelau. KammergutGotteSaue,' längs der
Ostgrenze der Morgenstrabe . 7 Bauplätze nebst
zugehörigem Straßengelände im Flächengehalt von
zusammen ca. 34,87 » zuerst einzeln und dann auf
Verlangen gruppenweise öffentlich zu Eigenthum
versteigert .

Karlsruhe , den 11. März 1895 .
Großh . Domänenverwaltung .

__ Kreutz ._

Versteigerung .
Nächsten Mittwoch den 20. MKz d. I .,

Vormittag - 9 Uhr , werdm in der hiesigen



Garnisonbäckeret Roggenklete , Fußmehl rc , Hefen -
absälle und altes Metall sowie Holz öffentlich
meistbietend versteigert.

Proviantamt Karlsruhe .

Bruteier
von nachverzeichnetem Raffegrflügel werden abge¬
geben :

Helle Brahma , gelbe und rebhuhnfarbigeCochin ,
Plymouth -RockS , gesattelte Yokohama , schwarze
glattb. LangShanu , Silber -Wyanbotles L 40Pfg . ;
Silber - und Goldphönix , blaue Andaluster,
Hamburger Silberlack , Hamburger Silber - und
Goldsprenkel, gelbe Cochin - Bantam , schwarze
Holländer , schwarze Spanier und schwarze
Minorka » 80 Pfg . ,- rebhuhnfarbige, schwarze
und weiße Italiener , Gold - Bantam , schwarze
Bantam , gold - und silberhaltige Kampfbantam
L 20 Pfg . ; broncefarb. und weiße Truthühner
-> 40 Pfg ; Aylesbury , Pecking- , Rouen- und
Bisam - Enten ü 25 Pia . ; Pommer'sche und
Toulouser-Gänse ü 50 Pfg .
Versandt gegen Nachnahme . Verpackung bis zu

12 Stück 50 Pfg.
Karlsruhe, den 14 . März 1895.

Stadtgarten -Verwaltung ,
lll ._ RieS ._

Beiertheim .

8«jr>ij '«.8l>deMmemrßeizer»ili.
Die am 4. d. M . begonnene Versteigerung aus

dem Nachlasse des -s- Kaufmanns Bernhard
Fischer II - dahier wird am

Montag de» 18. März I89Z,
Vormittags 8 V, Uhr, in dessen Behausung, Bürger-
ftraße 45, fortgesetzt.

Es kommt zum Ausgebot :
Holzschuhr , Ladenwaaren , Gewürze , Bänder ,

Näbfadm , Näh- und Stricknadeln , eine große
Parthie leere Kisten und Ständer , 2 Säcke Korke
und Pfropfer , Flaschen, Feld - und Handgesckirr ,
70 Liter Wein, 100 Liter Branntwein , 34 Liter
Essig , 1 Krautstand mit Kraut , Faßlager und
1 Ovalfaß .
Beiertheim, den 12. März 1895 .

Bürgermeisteramt.
Chr . Braun .

F^Weber^

Wohnungen zu vermiethen .
— Akademtrstraße 15 ist im 2. Stock des

SeilendaueS eine Wohnung, bestehend aus 2 Zim¬
mern, Küche und Zugehör, zu vermiethen. Näheres
im Kontor, Querbau .

8.2. Bahnhofstraße 26 ist der 2. Stock von
AZimmern , Alkoven, Küche , Keller, Mansarde und
Augehör per Avrilquartal zu vermiethen. Zu er¬
fragen bei N . im Kontor daselbst , Hof.

— Beruhardstraße 8 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern und .Küche nebst Zuge,
hör per 23. April l . IS . zu vermiethen; ebenso ist
Bernhardstratze 5 im 2. Stock eine Wohnung von
4 Zimmern und Küche nebst Zugehör per 23. April
l. IS . »u vermiethen- Näheres zu erfragen daselbst,
parterre.*8L . Bernhardstraße 9 ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung , bestehend in 4 Zimmern, Bade¬
zimmer , Küche, Keller und Mansarde, auf 23 . April
zu vermiethen. Näheres daselbst im Laden oder
Wilhelmstraße 34 im Laden.

*2.2. Durlacherstraße 9, zunächst derKaiser-
ftraße, ist im 3. Stock des Vorderhauseseine Woh¬
nung mit GlaSabschluß versehen , bestehend aus
2 geräumigen Zimmern , Küche , Keller, Speicher
auf 23. April zu vermiethen. Näheres im Laden .

*2.1. Fasanenstraße 17 (Fasanenplatz) ist
eine schöne Wohnung von 2 oder 3 Zimmern ,
Alkov , großer Küche, Glasabschluß rc. auf K. April
zu vermiethen . Au erfragen daselbst im Laden.

* Friedenstraße Ä - ist km 3. Stock eine
WHnung , bestehend auS 3 großen Zimmern, Küche,
Keller und Mansarde , auf 23. April zu vermiethen .
Näheres parterre.

— GotteSauerstraße 2 (Neubau) ist im
3. Stock eine elegante Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zugehör sogleich oder auf 23 . April zu ver-
miethrn. Nähere« parterre.

— GotteSauerstraße 7 ist im 5. Stock eine
schöne Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern, Küche
und Keller, billig zu vermiethen. Nähere » parterre
im Laden.

*8.2. Kaiser - Allee , in ruhigem Privathause,
ist «ine freundliche Parterrewohnung von 4 Zim¬
mern, Küche, Keller und Mansarde auf 23 . April
« vermiethen. Näheres Kaiserstrabe 138 im

Stock. Ebendaselbst ist eine Werkstätte zu ver-

8L Kaiserstraße 122 ist im 2 . Stock eine
freundliche Wohnung von 3 Zimmern nebst Zu-
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gehör, so rie eine heizbare Mansarde auf 23. April
zu vermietben . Zu erfragen im 2. Stock (Glas¬
abschluß) .

32 . Kapellenstraße 58 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung, bestehend auS 2 oder 3 Zimmern,
Küche , Keller sammt ZMbör , auf 1. oder 23. April
billig zu veim'ethen . Näheres parterre.

10.4. Körnerstraße ( Weststadt ) ist in
besserem Hause , zwei Treppen hoch , eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern, Küche mit Kochgas rc.
zum Preis von Mk. 500.— auf 23 . April zu vcr-
miethcn - Näheres Kaiserstraße94 im Cigarrcnladen.

— Körnerstraße 7 ist auf 23 . April der
2. Stock von 4 schönen Zimmern und Balkon,
Küche und Zugehör zu vermiethen . Einzusehen von
11 Uhr an . DaS Nähere Adlerstraße 5.

— Ludwig - Wilhelmstraße 8 ist im
2. Stock eine sehr schöne Wohnung, bestehend auS
4 Zimmern, Küche, Erker und reichlichem Zugehör ,
auf 23 . April d. I . zu vermiethen . Näheres im
1. Stock .

*32 . Luisenstraße 25 ist der 2. Stock, be¬
stehend auS 4 Zimmern , Küche , 2 Kellern , Man¬
sarde , Antheil an der Waschküche und dem Garten ,
auf 23. April zu vermiethen. Zu erfragen eben¬
daselbst.

— Rudolfstraße 16, nächst dem Durlacher¬
thor . sind Wohnungen von je 3 Zimmern sammt
Zugehör per sofort oder später zu vermiethen.
Näheres daselbst im 2. Stock.

3L . Rüppurrerstraße 92a ist eine sehr schön«
Wohnung von 3 Zimmern (ohne Vis-ü-vis) , großer
Küche und allem üblichen Zugehör billig auf
23 . April zu vermiethen- Näheres parterre.

— Scheffelstraße 70 (nächst der Krieg
straße) ist der untere Stock , bestehend in einer
Wohnung von 3 Zimmern , Alkov nebst üblichem
Zugehör, auf 23. April an eine kleine , ruhige
Familie zu vermiethen. Näheres zu erfragen Wald:
straße 13, eine Treppe hoch .

— Schillerstraße 6 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern und Küche auf 23 . April
zu vermiethen . Näheres Hirschstraße 40 tm Kontor
im Hofe rechts.

*2.2 . Schützenstrabe 13 ist im 2. Stock eine
schöneWohnung, bestehend auS 4 Zimmern (Balkon)
und allem Zugehör, auf 23 . April zu vermiethen.
Näheres im Laden daselbst .

— Steinstraße 29 (Lidellplatz) , 2 Treppen hoch,
ist eine elegante Wohnung von 7 Zimmern, Alkov,
Küche, Küler und Mansarde per sofort oder 23. April
zu vermiethen. Näheres im Comptoir.

*33 . Uhlandstraße 6 ist im 2. Stock auf
23. April oder früher eine schöne Wohnung von
5 Zimmern mit Balkon, eingerichtetem Badezim¬
mer, Küche, Kammern, Keller und Garten preis-
würdig zu vermietben. Näheres beim Mether .

*2 .1. Uhlandstraße 23 ist im 3. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern mit oder ohne Mansarde
und Zugehör auf 23. April zu vermiethen . Näheres
parterre.

*3.3 . Wilhelmstraße 84 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung, bestehend in 4 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde, auf 23. April zu vermiethen.
Näheres daselbst im Laden. ,

— Winterstraße 47 sindberV und 4. Stock,
bestehend au- je 4 Zimmern , Küche und reichlichem
Zugehör , auf 23. April zu vermiethen . Zu er¬
fragen bei Frau E . Meeß Wwe., Rüppurrerstr . 90.

2 .2. Eine Wohnung

— Zm westliche» Stadttheil ist eine schöne,
mckerne Bel -Etage von 6 Zimmern, Bad rc. sofort
oder später zu vermiethen. Preis 1450 Mark.
Nähere- bei <8 . Ereuzbauer , Friedenstraße 15.

— Per 1 . Avril ist der 2. Stock (GlaSabschluß),
bestehend auS 6 Zimmern , 2 Mansarden, 2 Kellern,
1 Küche , 1 Badekabinet und allem sonstigen Zu-
gchör, zu vermiethen . Auskunft und Einsicht wird
ertheilt von Morgens 10 Uhr bis Nachmittags4 Uhr :
Karlstraße 46 » im Laden .

2.1 . Eine Wohnung tm Hinterhaus von 2 Zim¬
mern, Küche und Keller ist auf April zu vermiethen.
Au erfragen Amalienstraße 15 im Laden .

eine Treppe hoch, ist
eine schöne Wohnung

Zugehör auf 23. April
zu vermiethen. Näheres beim EigenthümerVIrr1 »4.

Kaiserstraße lvl/loo . —

vermiethen .
im 2. Stock des Hinter¬

hause» eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern,
Küche und Keller, auf 23. April zu vermiethen.
Nähere» im 2. Stock deS Vorderhauses daselbst.- Elegante Wohnung,
bestehend au» 5 Zimmern, Küche und Badezimmer,
ist Kaiserstraße Ä) (Marktplatz) auf 23. April zu
vermiethen. Näheres tm 2. Stock, Ausgang recht».

von zwei Zimmern und Küche (Hinterhaus) im
westlichen Sladltheil ist auf 23 . Avril an eine
ruhige Familie zu vermiethen . Gcfl. Offerten unter
Nr . 1707 an das Kontor des Tagblattcs erbeten.

Wohnung zu vermiethen.
— Klauprechtstraße so ist der 2 . Stock mit

4 große » Zimmern , Küche , Mansarde . Keller
und Antheil am Trockenspeicher auf 23. April
d. I . zu vermiethen . Näheres Lesstngstraße 1
auf dem Büreau .

Bel -Etage -Wohrrrrrrg
mit 6 bis 7 sehr großen Zimmern und allem Zu¬
gehör , sowie auf Verlangen noch 2 Zimmer im
Parterre , zu Büreau sehr geeignet , ist auf 23.
April d. I . zu vermiethen . Näheres Waldstraße 52,
parterre . 6 .3.
?

- ^
Wohnung zu vermiethen .
— Drei unmöolirte Zimmer , wovon eines

mit Balkon, nebst Burschcnzimmcr oder kleiner
Küche , sind wegen Versetzung ver 23. Avril
oder später zu vermiethen . Näheres Kaiser¬
straße 113 , eine Treppe hoch .

— . > . .. _ §8
3L. Schwauenftraße 11

sind auf 23. April zu vermiethen :
I . Stock von 2 Zimmern, Küche mit Zugehör,

III . Stock von 2 Zimmern, Küche mit Zugehör.
Zu erfragen Schwanenstraße 14 tm 2. Stock.

Beiertheimer Allee ,
nahe bei Beiertheim , ist im 2 . Stock eine Woh¬
nung von 3 Zimmern sammt Zugehör , dazu eine
Werkstätte, welche auch als Stallung benützt werden
kann, und ein Garten zum Preise von 300 M . auf
23. April zu vermiethen . Zu erfragen Marien¬
straße 12 im Laden. —

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
*10.3. Kaiser-Allee 67 (Neubau) find ein schöner

Laden mit 2 Zimmern , Küche , Keller und Man¬
sarde , der 2. und 3. Stock von je 4 Zimmern und
Zugehör , tm 5. Stock 1 Zimmer mit Küche auf
23. April oder früher zu vermiethen . Näheres
Kaiser - Allee 69 im 2. Stock, bet Herrn Müller .

— Erbprinzenstraße 26 ist ein Laden mit
Werkstatt « event . auch Wohnung von drei
Zimmern , Küche rc. rc. zu vermiethen . Nä¬
heres im Querbau bei Frau

Laden zu vermiethen .
— In frequenter Lage ist ein Laden mit an¬

stoßendem Zimmer und Küche per 23. April d . Js .
zu vermietben. Näheres bei Gebr . Hensel ,
Amalienstraße 23 und Kronenstraße 83 ._

Laden zu vermiethen .
— Kaiserstraße 191 habe einen schönen Laden

auf 23. April zu vermiethen .
llnäenlnnli ».

Zimmer zu vermiethen.
2.2 Ein möblirtcS Zimmer ist mit Pension zu

vermiethen : Erbprinzenstraße 40 im 4. Stock.
*2.2 . In ruhigem Privathaus ist ein gut möb -

ltrteS» schön gelegenes Zimmer mit besonderm Ein¬
gang zu vermiethen. Zu erfragen Gartcnstraßc 34
tm 2. Stock.

2.2 . Rüppurrerstraße 25 ist im 1. Stock ein gut
möblirteS Zimmer mit besonderm Eingang auf
1. April, sowie ein unmöblirtes Mansardenztmmer
sogleich zu vermiethen.

*2.2 . Hirschstraße 20 » sind 2 gut möblirte Zim¬
mer, ein größere« sür 2 Herren und ein kleineres
für 1 Herrn mit ganzer Pension sofort oder auf
1. April zu vermiethen. Näheres daselbst 2 Treppen
hoch . _

* Waldhornstraße 58 ist im 4. Stock links ein
einfach möblirteS Zimmer an ein oder zwei an¬
ständige Mädchen zu vermiethen -

Sofienstraß « 16 ist im 2. Stock ein hübsch
möblirteS, geräumiges und Helles Zimmer mit be¬
sonderm Eingänge per 1. April zu vermiethen.
Näheres daselbst.

Zwei « nmöblirte Zimmer ,
erste Etage , auf die Kaiserstraße gehend , sind per
April zu vermiethen. Nähere- Waldstraße 41,
eine Treppe hoch . —



Unterkommen -Gesuch. >
*8.1. Für eine junge Dame , welche sich für

einige Zeit -urückziehen möchte, wird rin geeignetes
Unterkommen gesucht. Offerten mit Preisangabe j
unter Nr . 1765 befördert das Kontor deS Tagblatte«.

Dienst-Anträge .
33 . Gesucht auf Ostern ein Mädchen , evangelisch,

mit guten Zeugnissen , welches selbstständig kochen
kann und sich allen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht. Näheres ZLbringerstraße 22 im 2. St ock .

3.2. Ein fleißiges , reinliche « Mädchen, welche«
allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , wird so¬
fort gesucht : Waldstrabe 41 im 3 . Stock ._

23 . Ein einfaches , reinliches, braves Mädchen
wird für die Küche und die übrigen Hausarbeiten
aus '« Osternziel gesucht : Leopoldstrabe 7 im Laden

3.3. Ein Mädchen, welche« selbstständig kochen
kann und vorzügliche Zeugnisse besitzt , wird auf
Ostern In Stelle gesucht. Näheres Amalienstrabe57
m Geschäft ._

Gesucht wird auf Ostern ein gut empfohlene«
Mädchen, welches kochen und die Hausarbeiten
verrichten kann : Kriegstraße 858 , parterre. 3.1.

*2.1 . Ein braves Mädchen, welches kochen kann
und Hausarbeiten verrichtet , wird auf Ostern ge-
sucht : Kaiserstrabe IS im Laden ._

Dienst -Gesuch .
*2.2. Ein braves , fleißiges Mädchen» welches

bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten ver«
steht , sucht Stelle auf Ostern. Zu erfragen Klau-
prechtstraße 4 im 8. Stock .

Geld ausmleihen.
33 . Auf I . Hypotheke sino zu ermäßigtem Zins¬

füße auSzuleihen:
1SVVV Mar - per 1. Mat , ) . . ..
2« ZV« Mark per 4. Juni ! spater.
Anträge unter Nr . 1667 befördert das Kontor

de« TagblatteS.

2S « « « Mark
werden ver 23 . Oktober auf gute II . Hypothek ?
von einem pünktlichen ZlnSzahler aufzunehmen
gesucht. Agenten verbeten . Gefl. Offerten unter
Nr . 1759 im Kontor de« TagblatteS abzugeben .

vvo«—7«0« Mark
werden von einem pünktlichen ZinSzabler auf ein
HauS in guter Lage und noch sonstige Liegen¬
schaften auf Nachbypotheke gesucht. Gefällige An¬
träge unter Nr . 1720 nimmt das Kontor des Tag¬
blatteS entgegen. *2.2

Sapikal -Gefuch»
*2.1. SV66 bl- 66VV Mark werden gegen ge¬

nügende Sicherheit gesucht. Offerten unter Nr . 1766
sind im Kontor deS TagblatteS abzugeben.

I ' ixiLiir .
*33 . Eine Feuer - , Leben«- und Unfallver¬

sicherungs - Gesellschaft sucht für dm Bezirk
Karlsruhe einen tüchtigen Acquisitionsbeamtm.

Bewerber, welche sich über günstige Erfolgt auS -
weism können , wollen ibre Offerten unter Nr . 1634
im Kontor deS TagblatteS niederlegen ._

Kanzlisten -Gesrrch.
2.2. Für ein großes hiesiges Büreau werden

zwei Kanzlisten gesucht.
Kaufm . Verein Merkur ,

Hrbelstraße 11.

beMt für Prinzipale kosteufrei der kaufm . Verein
„Merkur " Karlsruhe (Sekretariat im Reisebüreau

Hebelstraße 11) . —

MvLU »,
welche selbstständig gut kochen kann , Haus¬
arbeit übernimmt und schon bei besseren Herr¬
schaften gedient hat, wird auf's Ziel gesucht .
Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich
melden. Zu erfragen im Kontor des Tag¬
blatteS_ -

Kindermädchen . —
Auf Ostern wird eine erfahrene Kinderfrau oder

ein gesetztes Kindermädchen , welches nähen kann
und auch etwa« Hausarbeit und Wäsche zu besorgen
hat, gesucht . Zu erfragen im Kontor de« Tagblatte «.

^ 107« —
Köchin gesucht .

*3.2 Für kommende Saison wird nach auewärtS
in ein Pensionat eine tüchtige Kochin gegen hohen
Lohn gesucht. Näheres Ettlingerstroße 43 im
4. Stock , Eingang NcbeniuSstraße . Ebendaselbst
ist auch sehr guter Heidelbrrrgeist zu verkaufen ."

Zimmermädchen- Gesuch .
— Ein anständiges, fleißiges Mädchen, welches

in allen Zimmerarbeiten bewandert ist, gut waschen,
nähen, bügeln kann und gute Zeugnisse von feinem
Herrschaften besitzt , findet aus Ostern gute Stelle .
Auskunft ertheilt das Kontor des TagblatteS.

Dikiistuilidchcil -Gcsulh.
3.2. Ein ehrliches , reinliches und brave« Mäd¬

chen, welches sich willig den verkommenden Haus¬
arbeiten unterzieht, findet bei gutem Lohn eine an¬
genehme Stelle , entweder sofort oder später . Adressen
sind unter Nr . 1703 im Kontor deS TagblatteS
ab >ugeben ._

Stellen finden : S, '
Offiziers - Herrschaften , Zimmermädchen, Wirtb -
schaftS-Köchinnen , Kellnerinnen , Kellner u. s w .
durch I . Müller , Kaiserstraße 99. _ 8 3.

Lehrling-Gesuch .
10.3. In meinem Fabrik- und Lnuron -Geschäft

ist für einen jungen Mann mit guter Schulbildung
eine Lehrstell e frei. I . Mar um, Garten straße 6.

Lehrling - Gesuch.
6 .1 . Ein Junge , welcher Lust hat, die Blechncrei

zu erlernen, kann unter günstigen Bedingungen rin-
treten : Erbprinzenstraße 29 ._

Jüngere Hoiclbnrschcn
» finden gute JahrcSstcllen durch X . Iräater .

Kreuzstraße 17. 33 .
I

In einem Verwaltung«- und Assecuranz -Büreau
ist die Stelle eines Lehrling « beziehurrgSw . Volon¬
tärs zu besetzen . Bewerber, welche eine gute Schule
genoffen haben, wollen ihre Offerten unter Nr. 1704
a» daS Kontor des TagblatteS richten ._ 3 .2.

Malerlehrling .
— Ein ordentlicher Junge , welcher Dekorations¬

maler und Anstreicher werden will, kann bei mir
in die Lehre treten.

ikiurl Visbvr , Maler ,
_ Schützenstraße 2.

Lehrling-Gesuch .
33 . Ein junger Mann aus achtbarer Familie ,

welcher Lust hat, die Uhrmacherei gründlich zu
erlernen, findet gute

Lehrstelle
per sofort oder auf Ostern bei

Durl kvl » l»«l <lt äi. 8ol »u,
_ Hofuhrmacher ._

L« « I» ir IL i» A
mit guter Schulbildung zum sofortigen oder spätem
Eintritt von einem EngroS - Geschäft unter Zusiche¬
rung gediegenster Ausbildung gesucht. Gefällige
Offerten unter Nr . 1632 an das Kontor des Tag-
blatteS erbeten ._ 33 .

Lehrling gesucht .
33 . Junger Mann aus guter Familie , mit besten

Schulzeugnissenund hübscher Handschrift , wird für
daS Kontor eines kaufm . Geschäfts gesucht. Selbst¬
geschriebene Offerten unter Nr . 1615 im Kontor
de« Tagblattes abzugeben .

Lehrling-Gesuch .
3 .2 . Ein junger Mann mit guten Schul -

kenntniffen , aus besserer Familie , welchem
Gelegenheit geboten ist, sich gründlich als
Kaufmann auSbilden zu können , findet
Stellung bei

rrieärlvl » LüoLUn,
Sroßherzoglicher Hoflieferant »

Kaiserstraße 147.

Lehrling - Gesuch.
2.2. Ein Junge kann bei sofortiger Bezahlung

per Ostern eintreten bei
O» rl liaukmani »,

Blechner nvd Installateur ,
Sofienstraße 54.

Hausb ursche ,
ein jüngerer , ordentlicher , kann sofort eintreten :
Erbprtnzcnstraße 29.

Stelle -Gesuch.
*33 . Ein junger Mann mit schöner, geläufiger

Handschrift sucht Stelle als Schreibgrhilfe. RLHrreS
Schrtzcnstraße 96 im 4. Stock ._

Gesuch .
Ein Kaufmann füllt Stellung als Buch¬

halter, Schreiber bei einem Rechtsanwalt oder
ähnliche Beschäftigung , bei bescheidenen An¬
sprüchen. Beste Zeugniste zu Dienste «. Gest.
Offerten unter Ü . 5658 befördert Lustolk
Hosss in Lurlsruko . 22.

L- hrlkngGesuch .
33 . Ein gebildeter junger Mann , welcher

Aenntuiß im Zeichnen hat, kann bet un» im Ge¬
schäft al» Lehrling Austiahme finden .

SokuIuuuuL L SoLu ,
Hofphotographen.

* Eine geübte Näherin sucht Beschäftigung uud
nimmt dieselbe noch einige Kunden für außer de
Hause an . Näheres Etsenbahnstraße 30 , 1 .

Empfehlung .
33 . Uüer .eichvete empfiehlt sich im Aufertlge »

von einfachen sowie eleganten Costüme «.

Akadrmiestraße SS , 2 Treppen hoch.

Empfehlung .
Girre gewandte , längere Zeit tu größere »

Geschäften leitend thätrge Zuschueidert »
empfiehlt sich i» feiner uud pünktlicher Au »
fertigung von Costumr « sowie von Iaquette «
uud Cape « nach den neuesten Pariser Jour¬
nalen . Mäßige Preise . Zu erfrage « Leopold ,
straße lk im S. Stock ._

*23 .
Empfehlung .

* Eine fleißige Frau empfiehlt sich im Wcckchen
und Putzen. Dieselbe ist auch im Parquetbödtn -
reinigen gut bewandert und kann Böden streichen .

, Gute Empfehlungen sind vorhanden. Zu erfrage»
Durlacherstrabe 17._

Empfehlung .
* HauSschlammkasten werden stet« billig und

pünktlich gereinigt. Abonnenten und Kundschaft
werden stets pünktlich bedient . I . S . Derk ,' Klauprechtstraßr 24 im Hinterhaus , 3. Stock.

Verlaufe «
hat sich ein schwarzer Spitzer mit HaKbaptz »
ohne Marke . Dem Wiederbrtnger «ine Be¬
lohnung : Herrenstraße 18 im 4. Stock. *2.2.

Haus -Verkauf .
3 .2. Ein Haus mit Hofthor, Garte» und Werk«

stätte, in fteter Lage und sehr gut tentirack , « ftb
Umstände halber unter'm SchätzuugSwetth gbge»
geben . Offerten unter Nr. 1713 an das Konwr
deS TagblatteS erbeten .

Ein Haus ,
herrschaftlich auSgestattet, mit prachtvoller Fern¬
sicht , ist sofort zu verkaufen . Reflektanten wolle«
ihre Adresse unter Nr . 1714 im Kontor de« Tag -
blatte« ntederlegrn._ 23 .

2 .2. Für Bahubedieustete besonder « paffend,
ist ein

Haus mit Garte»
tu schönster Lage deS BahnhofstadttheU « billig
zu verkaufen . Unter Nr . 1713 wollen Liebhaber
ihre Adressen gefl. im Kontor des Tagblatte« ab-
geben._

-

Häufer -Verkauf
hiesiger Stadt , sowie auch auswäit « zu verkvusc» :
Billen , Wtrthschaften , Geschäft«, und Privathäufrr ,
Bauplätze rc. Näheres durch I . Müller ,
straße 99.
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mit Garten ,

welches sich sehr gut rentirt , ist im Bahnhofstadt-
Iheil sehr vorteilhaft zu erwerben. Rcflrktantm
wollen ihre Adressen unter Nr. 1613 im Kontor
des Tagblattes abgeben ._ 33 .

Wegen Platzmangel sind zu verkaufen:
ein Schlafkanapee mit zwei gepolsterten Stühlen
für 40 Mk , ein Waschtisch für 10 Mk. , ein Kinder¬
tischchen mit zwei Stühlchen für 8 Mk. NäbercS
Leopoldstraße 11 Im Querbau , 3 . Stock . 22 .

* Ein großer , zweitüriger , lackirtcr Kleider¬
schrank ist billig zu verkaufen : Werderstrabe 5,
zwei Treppen hoch rechts .

-
^

kceuzsaitig, Eisen -
konstruklion , schö¬
ner , voller Ton,
sehr billig zu ver¬

kaufen unter S fahriger Garantie : Rüppurrer -
straße 2, zwei Treppen hoch . 7-5.

^
Ein schöner Hofhund

ist preiSwürdig zu verkaufen . Zu erfragen Ama-
ltenstraße 45 im Laden . *2.2 .

Das größte Ankaufs - Geschäft
am hiesigen Platze —

von 5 Markgrafenstrake 23 ,
zahlt für Herren - und Damenkleider , Nniforms -
stücke » Schuhe und Stiefel , Betten , Möbel
rc. re. den höchsten Preis . Gefl. schriftlichen wie
mündlichen Offerten sehe mit Vergnügen entgegen

Ankauf .
getragene Herren- oder Damenkleider,
Schiche und Stiefel zu verkaufen hat,
Uniformen, Borten «. dergl. zu der»d » VL raffen hat, -
Betten , Möbel oder Metalle aller Art
^ verkaufen hat , erzielt die höchsten

« reise bei v . M . Vavllt , Markgraienstr.16/18.

neue oder gebrauchte , 800 bis 1100 , werden zu
kaufen gesucht. Näheres Marienstraße 17. *2 2.

Wirthfchaft Gesuch .
*2.2. Junge , tüchtige Leute möchten eine Wirt¬

schaft pachten oder deren Ausschank übernehmen .
Kaution nach Belieben. Offerten unter Nr . 1708
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

-töstichs

^ 6iamcr
Büchse Mk. 2.86 u. 2.—.
Eoncentrirtc « Nähr- und diä¬

tetische « Heilmittel , mit dem
sechsfach höheren Gehalt an
fletsch - und blutbildenden Nähr
stoffen wie die besten Ehoco -
laden .

Beste « , nahrhafteste « Früh¬
stück für die Heranwachsende Iw

gend ; angenehme « , überau« leicht verdauliche« Getränk
für Wöchnerinnen , stillende Mütter und ältere Leute.

Reizlose Nahrung bet Nieren-, Darm - und fieber¬
haften Leiden , Verdauungsstörungen, Bleichsucht, Blut¬
armut . Kräftigende, leicht verdauliche Speise für Ge
ncsende.

Büchst Mk. L .96 u. 1.86.
Zweckentsprechendste Ergänzung

der Kuhmilch , um dieselbe zu ei¬
nem »ollwerthigen Ersatz der Mut¬
termilch zu gestalten. Wohl¬
schmeckend , von den Kindern gern
genommen .

Reich an blut- , fleisch - , zähne - und knochen-
bildenden Bestandthcilen . Leichtverdaulich, selbst
für den zartesten Säugling . Diätetische « Heilmittel
bei Verdauungrstörungen und Brechdurchfall .

Entspricht » oll und ganz den von ärztlichen
Autoritäten gestellten Anforderungen au eine
rationelle und vollkommen ausreichende Säug-

I ling-nahrung .
In de» äpottielron , vi-ogen- uud XolonialwsLron-KesoKüftsn käufli » . 12.1 .

Haupt-Niederlage: Ssbrüäer 0ost Xaolik., Karlsruhe i . B.

8pemIiM : ffrsiiIielMliie,
Kvrllvsm , Lvvrso Sortsa,
SpAmlsel »« HVelir« (kort , kksrrzr , Llrr

äoira , LlulsLu, Tsrrs ^ orrw , Vormontk),
Uttel » o. AU««elHreIi »e (von Lurl ^ oksr),Vent »«!»« unä

p» « ree » novio
rr «ä» Lö». Oozxi»» «?» (Lus Olranixkr ^nv)«npüslrlt

VaiLnraiLLL ,
Nkvln- unck ItivvgorvkLkt,

^ »ävmiostrass « 20. —

LulKSrl . Lxl. Hotliek, Vacken-Koäev u . k'ruvkkurt «. Ll.

L.SÜ
vr . klt

15.11.
deUedl« Idsemlsvdiilixau L dl . 2.80 u . 3.56 pr . ?5ä.

vorrtzxl . qualtltzt . krodvpa -rLetv 80 kk. u . L dl .

Frisch gebrannte Kaffees
in allen Preislagen,

SALvIrLrä VLoooLs .Lv
für Wiederverkäufe,: zu Fabrikpreisen

empfiehlt 2 .2.

Ecke Zirkel und Karl - Friediichstraße.

VLillstzLsor 6 is 1vss 0 oLvivsIra .ALL,
M » M >M außerft vortheilhaft . « MM « ,

Eine Parthie feinste fetteste 2.2.

Süßrahm-Tafelbutter,
statt Mk . 1.S0. za Mk . 1.0»,

p H LRLr LultvrklULNLv -
Amalienstraste S3

kür l !vntiriNl >n «Itzn
emxüelilt 3.3

unä
in selir DeivtrZnultlAvr .̂us^Vtdlil unä in » llvir kro'

lslsAen

LÄasrck v »r»b»eher,
185 Xaiserslrasss 185 .

AH englische FilMtr,
sehr leicht, in schwarz und allen Modefarben , unter Garantie
für engl . Fabrikat - empfehle als besonders preiswerth

per Stück mir r Mk. so Pfg .
voLLLÄrl »-

am Hauptbahnhof . ^
« « xxxxxxxskskxxrxxxxxxxxxräääo
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Kg« der Reise zurülk.
. U I»»x UkS88!sr.

Vorzüglichen

8 ouekonL -7 kee
per Pfund Mk . L 8 O

im Ausverkauf s .g .
LrL0ÄrivI »spI » lL 8 .

100 Mund
reine« holländischen

Lasso
das Pfund Mk 2 .3V , vorgewogen,
empfiehlt in frischer Zusendung s.2.

Luxor » LotLk ,
Ecke Zirkel und Karl -Friedrichstraße.

Zmnlillkr Fmsteaqulit,
für Catarrhe und Verschleimungen ,
mit Milch genommen , unentbehrlich , verkaufe
ich, so lange ncch Vorrath ,

*/, Krug ü 22 Pfg ,
hei 5 Krügen ü 20 Pfg . ohne Krug.

v » «
3 3. Beifortstraße 7.

Fst . türk . Zwetschgen ,
„ Apfelschnitze ,
„ Dampfapfel ,
„ Birnenschnitze ,
„ Aprikosen ,
„ Kirschen ,
„ Brünellen ,

gemischtes Obst
empstehlt
s.2. Hofdrogerie Larl Lolli .

Frische KMörstche«
empfiehlt

It . ^ I » 88 » V1k .
Hofmetzger ,

Ritterstraße 1«.
Holsteiner

Pöckelzungen ,
circa t» Pfnnd schwer, bei

v . < Z» rtI » s,r » U» s ,
Ecke der Akademie- und Douglasstraße 8.

Telephon 8S .

Kirlcr Bücklinge
frisch ringetroffen.

FRLALsIr I -Saol »,
*2.2. Kaiserstraße 115.
V.8. Lichtpausen

»um Vervielfältigenvon Bauplänen und Zeichnungen
ln jeder Art und Größe werden schnell und billig
angefertigt in der
Lichtdruckaustalt von VoLL » » S ,

Stein st raße 27 , Karlsruhe.

kollÜMMäkll -

aus Buckskin, Cheviot , Diagonal , Kammgarn rc -

zu IS , 14, 15 , Ik, 18, 2Ü, 22, 24 Ml. und höher,
durchweg gute und haltbare Qualitäten , Sitz und Schnitt sowie Ausführung vor»

züglich , führe ich in dieser Saison in einer gr « 88» rtlKv » ^ asrvalrl .

ttekksn- unä Knadvn-
kleikki ' -sabM ,u . ßmlbastd

,
im goossvn Eckladen der Kaiser - und

>» '» > > Ksolsouke . — > »

H luitli Nass« im vrKvnvn Itelivr-. —

I 'irr Lonürmn-ircks»
eivptvtils ln scdSnstör ^ .usrvadl :

8 i»ovkon , Kings , Vknningv , ki * ouro ,
ksrivin , knkLngvn , Uknlrvttvn u Vollivn -

kvtton ru pio» keimer 0fl§insl-ksbnkpreiren.

Iinil s « 88 vkt , Luissrstrusss 134.

Welches Milchgeschäft,
ob klein oder groß , würde ihr Inventar sammt Kundschaft an guten Abnehmer
verkaufen? Schrrftl . Offerts unter Nr . 1722 an das Kontor des Tagblattes
abgeben. 2.2.

MllWsts -ElöffullUg und EutWllU.
2 2 . Ich zeige hierdurch ergebenst an , daß ich das Restaurant

Zum Stephanienbad
in Beiertheim , schönster Luftkurort der Umgebung von Karlsruhe , seit 1 . März eröffnet habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch Verabreichung von kalte « und warmen Speise «,
garantirt reine « Weinen nebst bochfcinem Lagerbier aus der Brauerei Printz meine werthen
Gäste von Beiertheim und Umgebung auf's Prompteste zufrieden zu stellen und lade zu recht zahl¬
reichem Besuche ganz ergebenst ein. Hochachtungsvollst

ZLOEdtL .

Märmer-Tunwerein.
Gut

Samstag den 1V. März 18SS , Abends 8 Uhr ,
Brauerei SoLronKM

LolosSSums -kkvnii ,
Auftreten der ersten turnerischen und humoristische«

Kräfte des Vereins . 2 .2.

Karten für Einzuführende sind bei unserm Vorstande Herrn W . Devin
und auf dem Turnplätze zu haben. üvn l 'unnSolk »
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lV . kttii . 8l >MmtiiiM ! U . Lerii .
. ^ , Oie Lebirinkabrik von HV . 8 êrn einpüeblt , vie i»elrnnnt,

» A ^ ^ ^ Krosstes L,» Kvr in 8o » nensei »ir » »en .

X ^ k « F ^ Tlvls Ilss Ißvusslv rßvn Taison . SS—
^ M. Md. M

1» ro 8 8 t e ^Kn8 Wk» i» 1 in 8toLf«n unä 8eI»irn»8t«elLen.
MMWU^^WRt .̂U(. b nürä Heck«!» Lebirin naeb ^Vansvir anZekertiAt. HederLieiien

unä Repnriren eines Lebirnies binnen einer Ltunäe.
> V N W Line Krosse ^ » rtlriv LnrÄvirAvsetLlvr 8 »nnensvi »irinv

^ 0 ' ' W veräen su seirr dilliKen Kreisen abAeZeben . 22.

.
" W« . W

, V. iism , Sekii-inkbi-ill . k« M. L

ff

E
mkiilnnilniilinöllnnlltNKUnstltnnilnrlilnroliirounulnnilnniliiLI

Lon8rmstions - Kesckenl <s «
in reielitzr ^ nstvalil .M

» 8

IixlHViKx Itei1 >i« Il ,
vorwals I- I*s-s,r,

!( Li8k?8ipL88v 163 , AeAenüder Hotel LrbprinL . 4.2.

' -M'

,W
«EM

KMß

von 8 soll stein , Leränx , Riiitknvr , Rvninv ^ vr , Rosen
Krs .NL, LvkiväiNL ^ vr , Lvknrevktvn unä viele anäere bev^Lbrts
kabrikate liekert arn bM ^ ten äas i? i » noi » Ker von

TL. LLsursr , 8 fneili'ieklplslr 8,
Üe^uKs ^uelie 1 . kavKs . kreise von 450 U . a« .

kr»888 kiW - llllü ÜMMU - I-KÜIMR
Slimmvn , kopsnil ^ vn , ^ »iFpo >ii »« n vo»

pisnos unä Uai ' iiioniuin »
äureb eiZenes Aesebultes Personal unter ineiner xersvnlieben OeitunZ
in bekannt irervorraAenrier ^ nsLnirrnnK 2U nrässiKS »

Kreisen . —

s ßtiosttl MckMlthM s
empfiehlt
— Hofdrogerie Verl Soll ».

I 'rLSÄrLvlLslbsck Ls -rlsrnL«.
— ^v6ea 8»mst»8 ^bvuä ist äis 8okvimmk»llv von 7—10 Vkr »« 20 VkU . i» V*r»0»

rsöfiuvt. LiUvtv suut mir »u äsr L»s»v -n dadvn.
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IkWN l> 88 MkjklNI' Z
empfehle mich

tit . lltzMklmftM Miä kArtevbe8it2eril
bestens im

» vusnlvgvn u - Inslsnilksllung
von

ksllen -

,
psfll - unll lldzi/llilsgeii.

IImänckerunF »Iter ^»lszeu ru strevz reell«» kreise » . ^ !

8 IrLL»v» , VLLne U»LÄ LosteirsiisvLLLKe de » Lester Velber -
iLrrlrine äer ^ rt»vit Ir«8le » LreL .

I 'rLirLa. LLoLsro » » oiL stolioiL 2 AL DIvLston .

Va8 8ehneiden von fofm - , 0b8i - nnd lien -käumen , Neben nnd 6e -
Tll'LUebei'N ^vird faehZ6mL88 naeh bewährtem 8^8tem pünhtlieh und A6vvi88en-
HM I)680rKt.

OleiehrieitiZ hrin§e meine moderne, ff >86be blumenbindenei in em¬

pfehlende LrinnernvK; täKlieh freche, ahA686hnitttzne Blumen , >vie : N086N ,
VeiHvben , ^el !<6n , öÜLiblumen eie . eie . 2»m billigten laZ68prei8.

8tet8 ^ U8^ahl in Mali - , dlükenlien und 0eeoLaiion8 -? f!3N26n.

Boehaehtun̂ volht

krißilncb keer jr
Llumsvlaäen unä

Krbprmren8tr »88e 4 ,
8o1iarä^ 6K 23 rliioli8t 6er ? atL0N6irfabr1k.

Droü « » Brri»s der Ähr . Kr. Müll « » 'scheu Hostmbhoudkm'g, redtgkt »«ter V r >nt» ortUchkcit von 3ii « g ? l t« Larllrsbe.
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« oldons N «d »Me .
l^i i.

SSIkUVUKörn

L/scnv ^

KAvdstv ^ usrielebnni »^

» vk-^^ bsr,̂

K. INIM 8
M

^Mussieuv^sKObdi

n
o
«

» i
«
L—oa
L
s»

o

O)
empffeblt den so berühmten hochfeinen nach Professor Or . lustus von Oiebig 's Netdode gebranntkN

öäVä - Käi - kcc
^VLsnsr DUsvluuiA , —

PSIs
' ?funcl I . iv

Oie aromatischen Lestandteile des Kaffee'» werden bei 6er ^ .rt der Röstung gebunden, während sie
sich bei gewöhnlicher Röstung verüüchtigen .

Ls ^ oräon äaLor 25 o
>o LaMv erspart .

Kicdt allein, dass dieser Kaffee kraklig, rein und keinscdmeckend ist, was man von jedem keinen Kaffee
verlangt , es übertrifft dieser Kaffee an Reinheit und ^Vroma wegen seiner so sehr gewählten Nisekung im
Verbältniss der Billigkeit jedes dis deute Oargebotene .

Ich empkedle daher jeder tüchtigen Hausfrau diesen Kaffee rum Versuchs und wird sie dann niemals
?u einem andern Kaffee übergehen. 2siiAniss
der dur ^ in der Internationalen ^««Stellung, ^dteilnng Volksernädrong und ürmevverpffeguvg.

Oen uns von Herrn Lern . dos . ^Villms in Köln vorgelegtea gebrannten Kaffee, Wiener ^lischung.
haben wir einer eingehenden Prüfung untersagen und können nur keststelleo , dass derselbe sich durch Lein-
beit , Krakt und ^ .roma ganr besonders ausreiclmet,
Köln , 27 . September 1889.

«S

a »
so

«
r -

Los . Vorsitzender der Abteilung für Volks-
ernäbrung und V̂rmeeverpffegung.

W'riedr . Ltuliin , Koffietsrant.
Or . tll<» 1 i» ai >n , gericbtl . vereideter Lksmiker . ete .

Llajor, Lreikerr von IV1» t «liixsr «do ,
Präsident .

Helnr . 8tnbl , König! , und Lürstlieder Koffickerani
Or . t » . XsnItoMer , gericktl . vereideter Lkemiker. etc.

Msäsrlaxs dsL :

1 ^ .
Xaiserstrasse 150

6ar1 Ha .^ 61 '
, HoIllsLsrarit

6ni1 - bri edrLob8 tru88e 22

n . MimäinZ
'

Loks der Herren- und Xaiserstra ^ e

II.
k^r6ll2K»886 10 . neben der kl . Xirvbe

LedütLenstraeee 13

1 ^
. X . vorm, klieilr. ilsjMk, gMekrint

K.ud^ ix8plat2 57

Lixener Oiuclr v 8 ^ Willm « ir>Köln.
Larlisrutie .

»
W

-
8ttzts

Irisolisr
LEvo

vorrätig
.
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.V ??kK ?»sN SL"
^ >!sxs » F st « «k»E>L' ^ "

Es ^v^zssru .̂
^ A'»«i .A <
s -̂ K ^ ÄsS'r

> > ^

nlö ) i ni

MM

^--»r' l'L '' ^ » sbo -.> ' L s'
Zi<jsi>.I no" . id los -ivloi? ilssa asnisliivoli aolmMis ^ 08 Mb r - r^ - '.? : -

331 ^ 5 ) 1 - äVäL -

» HmrilOsLIL MLrsLW

Vß . L . mkl UX KllU ^

sir vas ^llsv ,asbnvcksZ Zaaksä ^I isb isb is</ asbisv i 'ssNsA ssb slistbaslssÄ ciockvs^Lmo?« si(I
.NJZitl!2Ü6idv ^rwt ? ö5I 'lSlkvilnltvv/SH is6

.tiüy8 'ig ssMÄ 0>
<M I9iikb » 9biy ?f

v ^ L >I asaisl ms!)v^ aov asm ssv ,jsi üasrlvsmllvsaisi bao aisi osToA issoib sssb .aisllo

cul ZnllliosilL astllis 'vsZ iilds os ismss asZsv smoi ^ . Lau tivliais? ns ssl ^ R isssib ?!2 , n : nü ! 73 ?
.snsiocssHisd skaslj si6 ssbs^ tisrlZillig ivb Nüilio /

» lLMvia nasb sis b'tlv bov sitovsisV aw8 ssNsA assvib vsÄsasH asZiklivät rvboĵ isÜLv sjijslczmv ilol
.asüsMsckü ss8s )I aisbns awiü"

ssiiiZusX

Lr

s?

.Znn^aKq^svssmil . bov Hanicktj»i »«isloV Za«kks16^. ,Z»oH»k^ a^ aslsaoilsa -rrlal 7?

.̂ rrolk >.il ^ .ssRsA aokaasicksz askzstsZiov alöÄ ai «mHiM .sol , . n r^ ll - - ii -. il . . . . -av - i ^O

-nw i ü ) ill >z ll^is scÜ3Lisd sssb FsUstsissl 7vn asaatzrl baa as^oxisknv uobri13m - -iv nv ' illä
i .tsalloiŝ SllL 87sbaor >sck r:n>;^ 1 moi/ !, l - .'su j

'tr/lH Nil!

Ok«vsHuI »t » l^V aov iislüsi ? .iv ^sIL
^idbissî I

7nüi '/! i3-!vi1jL75'4 blia .lZiaöÄ .7» k»H
.sis .7 - . N : , ^ :- lI0 Dilsbrsisv .btlsnsZ ,ns»N86rri>N »o .7(1

7sclaro)c-!-L - xL «ik -öA
-« lloV HNlllisIck̂ ivb

.HaUHSk̂ io -k'^r .-TN / . l n,' 7.:>721 l1saiS'
^asis 'ilsiüot! - : L '>8r'4

Sls .isriims ^ 73^ ! -i ?73v . ijkivnsu n
'rkH7 «::̂ o8L ,>v . -, > !

^ LStsÄOL ^ - o II ^8l E nt Hi

: idck SHLlisLsM

IIIlK .̂ sllKÄ .1"!
'»litlHl I -»I) U ' >6sn .01 S88U ^Xllj 'lÄ

QlLÜÄ
988Ll1Sl » <»^ Ülks8

7lOSÄ
0 <rt 988 « 1 ? 81S « iKÄ

^QLIS ^SiQoL ,1S '
ALH I 'ILO

8L s 8 8 « 1 z 8 kl si 1 s> 9 i l - 1 l K >

Mititk . iliml .minv . X̂ 1

7L 8tKltj8tziv,lru ^ _
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